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Turniervorbereitungen laufen auf vollen Touren  
 

Hallenboden auf der Reitanlage des PST Trier wurde aufgewertet 
 

Bericht und Bilder von Hermann Biebel  
   
Dem derzeitigen kommissarischen Abteilungsvorstand der Reiter des PST Trier verbleiben nur 
noch wenige Wochen bis zu ihrer Premiere, unter ihrer Federführung die Turniersaison auf der 
Reitanlage in Monaise einläuten zu dürfen. 
 
Eine wesentliche Bedingung, die es bis zum ersten Turnierwochenende des 13./14.März zu 
erfüllen galt, war die Bearbeitung des Bodens in der großen Reithalle. Während des letzten 
Turniers des vergangenen Jahres bescherte der Untergrund den Aktiven einige unangenehme 
Überraschungen, die durch eine mangelnde Griffigkeit begründet war. Dass dies kein 
Aushängeschild war, war auch dem seit Dezember im Amt befindlichen neuen 
Abteilungsvorstand klar. Es musste folglich etwas geschehen, um nicht den guten Ruf aufs 
Spiel zu setzen. Zwar sah sich der Verein kurzfristig genötigt, finanziell in die Tasche zu greifen, 
doch im Endeffekt konnte eine solche Investition nur von Vorteil sein. 
 
Einem Beispiel eines anderen Reitstalles folgend, wurden 16 Ballen gepresster Vliesflocken 
gekauft, die in mühevoller Handarbeit zerkleinert und entsprechend gleichmäßig auf dem 
bestehenden Sandboden verteilt wurden. Nach drei Stunden Arbeit ähnelte die Auflage einer 
mit Schnee bedeckten Ackerfläche, die doch leichte Skepsis bei den Beteiligten hervorrief. 
 
Glücklicherweise entpuppte sich die Sorge darüber, ob auf dieser Fläche überhaupt ein Pferd 
die Halle betreten würde, als unbegründet. Nach 3-4 Tagen hatten die Pferde durch den 
ständigen Reitbetrieb die Bodenanteile derart gut durchmischt, dass ein homogener  
ansehnlicher Untergrund entstand. Durch leichtes Wässern bekam er alsbald die nötige 
Bindung und Festigkeit, die man sich von diesem Boden versprochen hat. 
 
Sowohl der Abteilungsvorstand als auch Johannes Knopp als Pächter der Reitanlage können 
den kommenden Veranstaltungen optimistisch entgegen sehen, da die Voraussetzungen nun 
wieder so sind, wie es sich zur Durchführung guter Turniere gehört. Am Hallenboden jedenfalls 
kann es nicht scheitern !       

     

 

 

  

Technischer Leiter Jörg  Hub und 
Fahrer Michael von der Firma 
Getränke Konder, der seinen LKW 
für den Transport des Belages zur 
Verfügung stellte. 

      



  

 Der neue Bodenbelag. 

     

 

 Die vielen fleißigen Helfer bei der 
Verteilung des neuen Bodenbelags. 

  
 

 


